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Verordnung 
über die Anforderungen an die Energieeffizienz 
serienmässig hergestellter Anlagen, Fahrzeuge und Geräte 

(Energieeffizienzverordnung, EnEV)  
vom 1. November 2017 (Stand am 1. Januar 2023) 

 
Der Schweizerische Bundesrat, 

gestützt auf das Energiegesetz vom 30. September 20161 (EnG),  
auf Artikel 38 des Chemikaliengesetzes vom 15. Dezember 20002  
und auf die Artikel 39 Absatz 1 und 40 des Umweltschutzgesetzes  
vom 7. Oktober 19833, 
in Ausführung des Bundesgesetzes vom 6. Oktober 19954 über die technischen 
Handelshemmnisse,5 

verordnet: 

1. Kapitel: Allgemeine Bestimmungen 

Art. 1 Zweck und Geltungsbereich 

1 Mit dieser Verordnung soll der Energieverbrauch serienmässig hergestellter Anla-
gen, Fahrzeuge und Geräte reduziert und deren Energieeffizienz gesteigert werden. 

2 Sie gilt für serienmässig hergestellte Anlagen, Fahrzeuge und Geräte sowie deren 
serienmässig hergestellte Bestandteile, die in erheblichem Ausmass Energie verbrau-
chen und in der Schweiz in Verkehr gebracht oder abgegeben werden. 

Art. 2 Begriffe 

In dieser Verordnung bedeuten: 

a. Inverkehrbringen: das erstmalige entgeltliche oder unentgeltliche Überlassen 
von serienmässig hergestellten Anlagen, Fahrzeugen oder Geräten auf dem 
schweizerischen Markt; dem Inverkehrbringen gleichgestellt ist das erstma-
lige Anbieten dieser Anlagen, Fahrzeuge oder Geräte; 

b.6 Abgeben: das weitere gewerbsmässige Überlassen von serienmässig herge-
stellten Anlagen, Fahrzeugen oder Geräten auf dem schweizerischen Markt; 
dem Abgeben gleichgestellt ist das weitere Anbieten dieser Anlagen, Fahr-
zeuge oder Geräte im Hinblick auf deren gewerbsmässiges Überlassen; 

  

 AS 2017 6951 
1 SR 730.0 
2  SR 813.1 
3  SR 814.01 
4 SR 946.51 
5 Fassung gemäss Ziff. I der V vom 4. Juni 2021, in Kraft seit 1. Juli 2021 (AS 2021 329). 
6 Fassung gemäss Ziff. I der V vom 3. Juni 2022, in Kraft seit 1. Jan. 2023 (AS 2022 356). 
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c.7 Anbieten: jede auf das Inverkehrbringen oder Abgeben gerichtete Tätigkeit 
wie das Ausstellen in Geschäftsräumen oder an Veranstaltungen, das Abbil-
den in Werbeprospekten, Katalogen, elektronischen Medien oder durch an-
dere derartige Tätigkeiten.  

2. Kapitel: Anforderungen an das Inverkehrbringen und Abgeben 

1. Abschnitt: 
Serienmässig hergestellte Anlagen und Geräte und deren serienmässig 
hergestellte Bestandteile 

Art. 3 Allgemeine Voraussetzungen 

Die in den Anhängen 1.1–3.2 aufgeführten, serienmässig hergestellten Anlagen und 
Geräte sowie deren serienmässig hergestellte Bestandteile (Anlagen und Geräte) dür-
fen nur in Verkehr gebracht und abgegeben werden, wenn sie: 

a. die Mindestanforderungen an den spezifischen Energieverbrauch, an die 
Energieeffizienz und an die energieverbrauchsrelevanten Eigenschaften erfül-
len; 

b. das energietechnische Prüfverfahren (Konformitätsbewertungsverfahren) 
durchlaufen haben; und 

c. mit den Angaben zum spezifischen Energieverbrauch, zur Energieeffizienz 
und zu den energieverbrauchsrelevanten Eigenschaften gekennzeichnet sind. 

Art. 4 Mindestanforderungen 

1 Die Mindestanforderungen an den spezifischen Energieverbrauch, an die Energieef-
fizienz und an die energieverbrauchsrelevanten Eigenschaften von Anlagen und 
Geräten sind in den Anhängen 1.1–2.14 festgelegt.8 

2 Die Mindestanforderungen gelten auch für Anlagen und Geräte, die für den gewerb-
lichen Eigengebrauch beschafft werden. 

Art. 5 Konformitätsbewertungsverfahren 

1 Der spezifische Energieverbrauch, die Energieeffizienz sowie die energiever-
brauchsrelevanten Eigenschaften von Anlagen und Geräten werden durch ein Konfor-
mitätsbewertungsverfahren ermittelt; die Einzelheiten sind in den Anhängen 1.1–3.2 
geregelt.9 

  

7 Eingefügt durch Ziff. I der V vom 22. April 2020, in Kraft seit 15. Mai 2020  
(AS 2020 1415). 

8 Fassung gemäss Ziff. I der V vom 23. Nov. 2022, in Kraft seit 1. Jan. 2023  
(AS 2022 776). 

9 Fassung gemäss Ziff. I der V vom 22. April 2020, in Kraft seit 15. Mai 2020  
(AS 2020 1415). 
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Anhang 1.1575 
(Art. 4 Abs. 1, 5 Abs. 1, 6 Abs. 1, 7 Abs. 1 und 8 Abs. 1) 

Anforderungen an die Energieeffizienz und an das 
Inverkehrbringen und Abgeben von Warmwasserbereitern und 
Warmwasserspeichern 

1 Geltungsbereich 

1.1 Dieser Anhang gilt für Warmwasserbereiter mit einer Wärmenennleistung 
≤ 400 kW und für Warmwasserspeicher mit einem Speichervolumen 
≤ 2000 Liter. 

1.2 Ausgenommen sind Warmwasserbereiter und Warmwasserspeicher nach Ar-
tikel 1 Absatz 2 der Verordnung (EU) Nr. 814/201376. 

1.3 Es gelten die Begriffsbestimmungen nach Artikel 2 und Anhang I der Verord-
nung (EU) Nr. 814/2013.  

2 Anforderungen an das Inverkehrbringen und Abgeben 

2.1 Warmwasserbereiter nach Ziffer 1 dürfen in Verkehr gebracht und abgegeben 
werden, wenn sie die Anforderungen nach Artikel 3 und Anhang II der Ver-
ordnung (EU) Nr. 814/201377 erfüllen. 

2.2 Elektrische konventionelle Warmwasserbereiter nach Ziffer 1 mit einem Spei-
chervolumen ≥ 150 Liter dürfen nur noch in Verkehr gebracht und abgegeben 
werden, wenn ihre Warmwasserbereitungs-Energieeffizienz nicht kleiner ist, 
als die für Geräte der Klasse B gemäss Anhang II Ziffer 2 der Delegierten 
Verordnung (EU) Nr. 812/201378 zulässigen Werte. Ausgenommen sind Ein-
bau-Warmwasserbereiter mit Abmessungen nach dem Schweizer Mass-Sys-
tem (SMS).   

  

75 Bereinigt gemäss Ziff. II Abs. 1 der V vom 11. April 2018 (AS 2018 1675), vom  
22. April 2020 (AS 2020 1415) und vom 23. Nov. 2022, in Kraft seit 1. Jan. 2023  
(AS 2022 776). 

76 Verordnung (EU) Nr. 814/2013 der Kommission vom 2. August 2013 zur Durchführung 
der Richtlinie 2009/125/EG des Europäischen Parlaments und des Rates im Hinblick auf 
die Festlegung von Anforderungen an die umweltgerechte Gestaltung von Warmwasser-
bereitern und Warmwasserspeichern, ABl. L 239 vom 6.9.2013, S. 162; zuletzt geändert 
durch Verordnung (EU) Nr. 2016/2282, ABl. L 346 vom 20.12.2016, S. 51. 

77 Siehe Fussnote zu Ziff. 1.2. 
78  Delegierte Verordnung (EU) Nr. 812/2013 der Kommission vom 18. Februar 2013 zur 

Ergänzung der Richtlinie 2010/30/EU des Europäischen Parlaments und des Rates im 
Hinblick auf die Energieeffizienzkennzeichnung von Warmwasserbereitern, Warmwas-
serspeichern und Verbundanlagen aus Warmwasserbereitern und Solareinrichtungen, 
ABl. L 239 vom 6.9.2013, S. 83; geändert durch Delegierte Verordnung (EU) 
Nr. 518/2014, ABl. L 147 vom 17.5.2014, S. 1. 
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2.3 Warmwasserspeicher mit einem Speichervolumen ≤ 500 Liter dürfen nur 
noch in Verkehr gebracht und abgegeben werden, wenn ihre Warmhaltever-
luste nicht grösser sind als die für Geräte der Klasse B gemäss Anhang II Zif-
fer 2 der Delegierten Verordnung (EU) Nr. 812/2013 zulässigen Werte. 

2.4 Warmwasserspeicher mit einem Speichervolumen von > 500 bis ≤ 2000 Liter 
dürfen nur noch in Verkehr gebracht und abgegeben werden, wenn sie die 
Anforderungen nach Anhang II Ziffer 2 der Delegierten Verordnung (EU) 
Nr. 814/2013 erfüllen.  

3 Konformitätsbewertungsverfahren 

3.1 Im Rahmen der Konformitätsbewertung werden die Eigenschaften der Warm-
wasserbereiter und Warmwasserspeicher nach Ziffer 1 anhand der Vorgaben 
und Methoden nach den Anhängen II–IV der Verordnung (EU) Nr. 
814/201379 gemessen und berechnet; die technischen Unterlagen müssen die 
Ergebnisse der Messungen und Berechnungen enthalten. 

3.2 Im Rahmen der Konformitätsüberprüfung testet die Kontrollstelle einen 
Warmwasserbereiter und einen Warmwasserspeicher anhand der Vorgaben 
und Methoden unter Ziffer 3.1; die Messwerte müssen die Anforderungen 
nach Anhang V Ziffer 2 der Verordnung (EU) Nr. 814/2013 erfüllen.  

4 Angabe des Energieverbrauchs und Kennzeichnung 

  Bei Geräten nach Artikel 1 der Delegierten Verordnung (EU) Nr. 812/201380 
gilt: 

a. Die Angabe der energieverbrauchsrelevanten Eigenschaften und die 
Kennzeichnung sind mit Ausnahme der EU-Hoheitszeichen nach den 
Anhängen II–VIII der Delegierten Verordnung (EU) Nr. 812/2013 vor-
zunehmen. Soweit EU-Hoheitszeichen in Übereinstimmung mit den 
Vorschriften der EU bereits angebracht sind, können sie belassen wer-
den. 

b. Bezüglich des Zeitplans für die Inkraftsetzung der neuen Etiketten und 
ihrer Gestaltung gelten die Vorschriften nach Artikel 3 der Delegierten 
Verordnung (EU) Nr. 812/2013. 

c. Die für den Internetverkauf massgebenden Vorgaben richten sich nach 
Anhang X der Delegierten Verordnung (EU) Nr. 812/2013.  

  

79 Siehe Fussnote zu Ziff. 1.2. 
80 Siehe Fussnote zu Ziff. 2.3. 
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5  Übergangsbestimmung 

  Elektrische konventionelle Warmwasserbereiter nach Ziffer 1, welche die ab 
1. Januar 2024 geltenden Anforderungen nicht erfüllen, dürfen ab diesem Da-
tum nicht mehr in Verkehr gebracht werden. Sie dürfen längstens bis zum 
31. Dezember 2024 abgegeben werden. 

 


